
Die Stadt Werther liegt am Teutoburger Wald, einem bewaldeten Schichtkampgebir-
ge, dessen Hauptkamm zwischen Werther und Halle, mit dem Hängeberg und der
großen Egge sich aus dem tiefgelegenden Vorbergen erhebt. Durch diese reizvolle
Lage ist Werther zu einem beliebten Wohnort im Grünen geworden. Die Attraktivität
als Wohnort wird auch dadurch unterstützt, dass die 10 km entfernt liegende Univer-
sität gut zu erreichen ist.

Darüber hinaus verfügt  die Stadt Werther über ein gutes Handels- und Dienstleis-
tungsnetz, sodass alle Ansprüche des gehobenen Bedarfs am Orte gedeckt werden
können. Weiterhin haben sich in den vergangenen Jahren in den neu geschaffenen
Gewerbegebieten zahlreiche Industrie- und Gewerbebetriebe angesiedelt, sodass
eine attraktive Synthese aus Wohnen im Grünen und Arbeiten vor der Haustür vorge-
funden werden kann.

St. Jacobi Kirche Storckhaus Werther

Die verkehrliche Anbindung zu den Nachbarstädten ist gut, ebenso zu den Bundes-
autobahnen A2, A30 und A33. Werther verfügt über ein abgerundetes Angebot öf-
fentlicher Einrichtungen: das Ev. Gymnasium, zwei Grundschulen, eine Kreisgesamt-
schule , ein Jugendzentrum und die Bürgerbegegnungsstätte Haus Werther mit
Stadtbibliothek und Archiv. Zu erwähnen ist ferner die Weiterbildungsarbeit der
Volkshochschule Ravensberg.

Es gibt zahlreiche Freizeitmöglichkeiten, ein reges Vereinsleben (60 Vereine), urige
Kneipen und gutgeführte Hotels und Gaststätten zum Wohlfühlen, ein gutes Ein-
kaufsangebot in den Geschäften mit familiärer Atmosphäre. In den 12 Sportvereinen



sind zahlreiche Sportaktivitäten einschließlich eines solarbeheizten Warmwasser-
Freibades vorhanden.

Gaststätte//Restaurant Obermann                                           Eiscafe Venezia

Werther ist zudem Heimatstadt des über die Landes- und Bundesgrenzen weit hin-
aus bekannten Malers und Bildhauers Peter August Böckstiegel.
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